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90304385 Einführung in die Metaphysik. Das Beispiel Aristoteles Krieger

MT 
5D 

Vorlesung, 2 SWS 
Leistungspunkte: 2,5 

Raum: E 51 
Zeit: Mi 10-12 
Beginn: 11.04.2018 

I. Das Themenfeld der Metaphysik zählt zum Kernbestand des Curriculums, in dem die 
Ausbildung in der Philosophie sowohl allgemein als auch im Rahmen des Studiums der 
Theologie durchgeführt wird. Die Veranstaltung will in Grundfragen und Grundansätze 
metaphysischer Überlegung einführen. Methodisch geschieht dies am Beispiel der 
Metaphysik des Aristoteles. Auf diese Weise soll vom Interesse an der Metaphysik zur 
philosophisch interessierten Auseinandersetzung mit dieser angeleitet werden. 

 
II.  Emil Angehrn, Metaphysik. In: A. Pieper (Hg.), Philosophische Disziplinen, 

Leipzig 1998, S. 213-233. 
 Uwe Meixner, Einleitung. In: Ders. (Hg.), Klassische Metaphysik. Texte. 

Freiburg/München 1999, S. 9-20. 
 Art. Metaphysik. In: LThK3 Bd. 7, Sp. 190-201. 
 Art. „Substanz“, in: Armin G. Wildfeuer, Petra Kolmer (Hrsg.), Neues Handbuch 

philosophischer Grundbegriffe, Freiburg/München 2011, 2146-2158. 

III. Offen für Hörer aller Fachbereiche; geeignet für Schnupper- und Seniorenstudium. 

IV. Modulprüfung (20-minütige mündl. Prüfung über Lehrveranstaltungen 5B+C+D) 
Modulzuordnung im Fach Philosophie vgl. Angaben in PORTA. 

  



 

90304378 Einführung in die Philosophie Ansari
MT 5A 
 

Proseminar, 2 SWS 
Leistungspunkte: 3,5 
 

Raum: E 51 
Zeit: Di 14-16 
Beginn: 10.04.2018 

I. Die Veranstaltung will anhand ausgewählter Beispiele und Problemstellungen zu einem 

Verständnis philosophischer Fragestellung und Betrachtung führen. Dabei liegt im 

Besonderen der Akzent auf der Verknüpfung von historischer und systematischer 

Betrachtung 

 
II.  Elberfeld, R. (Hrsg.): Was ist Philosophie? Programmatische Texte von Platon bis 

Derrida, Stuttgart 2006. 
 Krieger, G.: Christliches Heil und antikes Denken. Zur philosophischen Bedeutung 

der Zeit Konstantins, in: Konstantin der Große. Der Kaiser und die Christen - die 
Christen und der Kaiser, hg. v. Michael Fiedrowicz, Gerhard Krieger, Winfried 
Weber, Trier 2006, 267-293. 

 Honnefelder, L.; Lutz-Bachmann, M.: Philosophie und Theologie. Eine Einführung, 
in: Philosophische Propädeutik. Bd. 1: Sprache und Erkenntnis, Paderborn 1994, 
11-52. 

 Hofmeister, Heimo: Philosophisch denken (UTB; 1652), Göttingen 1991. 
 

IV. Proseminarschein für Studierende d. Faches Kath. Theologie aufgrund einer Hausarbeit 

oder mündl. Prüfung; Proseminarschein für Studierende d. Faches Philosophie gem. 

Prüfungsordnung des Fachbereichs. 

Modulzuordnung im Fach Philosophie vgl. Angaben in PORTA. 

90304376 Wissenschaft und Theologie. Grundlegende Aspekte Krieger
MT 19B 
 

Seminar, 2 SWS 
Leistungspunkte: 2,5 

Raum: P 1 
Zeit: Mi 14-16 
Beginn: 11.04.2018 

 

III. Für Studierende des Faches Kath. Theologie 

IV. Prüfungsrelevante Studienleistung (Hausarbeit) oder mündliche Prüfung 

 


